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Hans Günter Winkler Platz verdient sich Lob von all en 
Seiten – durchweg positives Fazit vom S&G Goldstadt -Cup 
 
(mps) Als der Himmel am Freitagabend seine Schleusen öffnete und der Preis der 

Firma Bardusch GmbH & Co. KG für rund eine halbe Stunde unterbrochen werden 

musste, stand ein großer Gewinner des 9. S&G Goldstadt-Cup bereits fest: Der Hans 

Günter Winkler Platz auf dem Pforzheimer Buckenberg. Problemlos hatte das Geläuf 

die immensen Wassermassen geschluckt, mit perfekten Bedingungen eine sofortige 

Wiederaufnahme der Prüfung ermöglicht und sich großes Lob von allen Seiten 

verdient. Durchweg positiv fiel denn auch die Bilanz der „Macher“ des Turniers aus. 

„Die Bedingungen waren einmal mehr optimal und das hat sich unmittelbar in den 

Leistungen der Reiter und Pferde niedergeschlagen“, attestierte der Sportliche Leiter 

Hans Günter Winkler höchstes sportliches Niveau. „Wir haben ein Turnier auf 

internationalem Top-Niveau gesehen, das durch die hier ausgetragene Olympia-

Qualifikation der australischen Springreiter eine zusätzliche Aufwertung erfuhr.“ 

Zufrieden zeigte sich auch der beim S&G Goldstadt-Cup für die Finanzen zuständige 

Carl Fritz Bardusch. „Wir konnten am Samstag bereits ein sehr großes 

Zuschauerinteresse feststellen. Und bei den bisher gezeigten Leistungen, dem tollen 

Starterfeld und vor allem dem sonnigen Wetter bin ich überzeugt, dass es heute 

Nachmittag beim Großen Preis der S&G Automobil AG hier oben richtig voll wird“, so 

Bardusch. Auf großen Besucherandrang ist das Team des S&G Goldstadt-Cup 

jedenfalls vorbereitet. „Es ist auch in diesem Jahr wieder toll, zu sehen, mit welchem 

Engagement unsere rund 100 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer hier für beste 

Bedingungen, einen reibungslosen Ablauf und vor allem die familiäre und doch 

professionelle Atmosphäre sorgen, die unser Turnier ausmacht“, freut sich die 

Geschäftsführerin der Turnier-GmbH, Fritzi Speidel-Zachmann.  


